
40. Seebacher – Dorfchilbi 2022 

 

Nach dreijähriger Coronapause wurde die Seebacher Dorfchilbi wieder aus ihrem 

«Dornrösschenschlaf» geholt und wir durften auch wieder zum Gelingen beitragen. 

Leider haben sich einige Vereine in den letzten Jahren als Standbetreiber oder 

Wirtschaftsbetriebe von der Seebacher Chilbi verabschiedet. Nichtsdestotrotz war 

deshalb unser Motto «Jetzt erst recht»! 

Somit wurde natürlich auch auf die Mithilfe von «Petrus» gehofft und die Wettervor-

hersagen waren durchaus passabel und wir begannen am Freitagabend voller 

Tatendrang mit dem Aufstellen und Errichten unser allgegenwärtigen Skibar. Mit viel 

Enthusiasmus und grossen Erwartungen wurde gehämmert, geschraubt und 

gewerkelt, was auch ein paar Blessuren mit sich zog, da nach der Zwangspause die 

Routine fehlte. 

Am Samstag war dann um 14 Uhr der Startschuss für die Chilbi und «Petrus» hat das 

auch wörtlich genommen und leider die Schleusen der Wolkendecke ganz geöffnet 

und es so richtig intensiv regnen lassen. Dadurch war dann auch lange Zeit «gähnende 

Leere» auf dem Areal des Schulhauses Buhnrain und so richtig Chilbistimmung wollte 

nicht aufkommen. Als es dann langsam eindunkelte, füllten sich die Zelte immer mehr 

und die Temperatur zwang auch die Besucher sich enger zusammenzusitzen, was 

sich natürlich nach der Coronakrise für einige etwas komisch anfühlte. Um 23 Uhr war 

dann die Skibar rappelvoll und wir hatten für einige Stunden richtig viel zu tun. Um 

02.30 Uhr waren dann auch die letzten Gäste gegangen und wir konnten uns auch für 

ein paar Stunden «aufs Ohr legen» bevor der Chilbisonntag noch anstand. 

Auch hier hatte «Petrus» kein Erbarmen mit den Standbetreibern und hat es pünktlich 

zum Auftritt des Musikvereins wieder regnen lassen. Somit musste man mit den 

Posaunen und Trompeten ans Trocken flüchten. 

Am Nachmittag kam dann endlich die Sonne zum Vorschein und die Tische ausserhalb 

der Zelte füllten sich und auch die Kinder hatten ihren Spass an den verschiedenen 

Bahnen und Buden. 

Nachdem dann um 20 Uhr mit dem Abbau begonnen wurde und schlussendlich alles 

wieder im Lager verstaut war, konnten wir doch noch auf eine erfolgreiche Dorfchilbi 

zurückblicken. 

Natürlich bedanken wir uns hier noch bei all den helfenden Händen und Köpfen sowie 

auch den Gästen, die trotz widrigen Wetterbedingungen, den Weg auf sich genommen 

haben und in unserer Skibar einen Besuch abstatteten. 
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